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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmsnatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nummer 5002 des amtlichen

Zeitungs Verzeichniſſes

Für die Redaktion verantwortlich
J Albert Herling in Halle
Jer indung mit Berlin und LeipziglFernſprechverbin n e

Nr 172

gale Bei
Der Bote für das Saaulthal

Halle a d Saale Sonnabend den 26 Juli
Vierundzwanzigſter Jahrgaug

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Kaum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nurt mit voller Quellenangabe geſtattet
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Beſtellungen
auf die Saale Zeitung für die Monate Auguſt
und September werden von allen Reichspoſtanſtalten
zum Preiſe von 2 für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe

von 1,70 M angenommen Die Expedition

Deutſchland und Nußland
ürſt Bismarck hat ſich gegen die Autorſchaft jenes Aruns er Hamb Nachr verwahrt der in recht auffallender

Weiſe für die Freundſchaft mit Rußland eingetreten war und
erklärt hatte daß das Schickſal des Prinzen Ferdinand von
Koburg und Bulgariens keinen Schuß deutſchen Pulvers werth
ſei ſondern nur für Oeſterreich Bedeutung habe deſſen Politik
Rußland gegenüber Deutſchland nicht vertreten könne wenn es
ſein eigenes Intereſſe nicht ſchädigen wolle Dieſe Aus
laſſungen des hamburger Blattes hatten namentlich in
OeſterreichUngarn viel böſes Blut gemacht man wird ſie
nun nicht mehr länger zu beachten haben nachdem es ſich
herausgeſtellt hat daß es ſich hierbei nur um eine minder
werthige Tagesleiſtung der Hamb Nachr handelt deren
Tendenz wie die Nat Ztg ausdrücklich hervorhebt im
ſchroffen Widerſpruche mit der in den maßgebenden Kreiſen
Deutſchlands herrſchenden Auffaſſung der Tripelallianz ſteht
Da aber das Thema einmal auf die Tagesordnung gebracht
iſt und ſchon in Vorausſicht des für den Auguſt geplanten
Beſuches Kaiſer Wilhelms in Rußland vorläufig nicht ver
ſchwinden wird ſo mag es paſſend erſcheinen die heutige
Situation einen Augenblick zu betrachten

Als Bismarck in ſeiner berühmten Februgrrede vom Jahre
1888 ſagte Wir laufen niemandem nach und um Liebe betteln
wir nicht, da war eine gefährliche Spannung zwiſchen den
Kabinetten von St Petersburg und Berlin eingetreten und
es gehörte die ganze diplomatiſche Kunſt des früheren Reichs
kanzlers dazu den Knoten zu entwirren und Europa den
Frieden zu bewahren Es iſt in aller Gedächtniß wie er die
Fälſchung bulgariſcher Aktenſtücke an s Licht zog und in jener
langen Unterredung während des zweiten berliner Zaren
beſuches Alexander III umzuſtimmen wußte Seitdem iſt die
Spannung einigermaßen gewichen und es hat ſich namentlich
in allerletzter Zeit von dem Rücktritt des Fürſten Bismarck
an ein bemerkbarer Umſchwung in den leitenden ruſſiſchen
Kreiſen vollzogen An der Newa hatte man ſich offenbar ohne
triftige Gründe an die Anſchauung gewöhnt nur Fürft Bis
marck ſei der böſe Feind Rußlands nur er habe es auf dem
Berliner Kongreß von 1878 übervortheilt wie ſehr das den
geſchichtlichen Thatſachen widerſpricht iſt allbekannt aber man
haßte in Rußland den Fürſten Bismarck als den eigentlichen
Schöpfer des Dreibundes der in ſeiner militäriſchen Stärke
und mit den ihm allmählich gewonnenen Sympathien in der
That jede abenteuerliche Eroberungsluſt im Südoſten
Europas in Schach halten konnte

Heute herrſcht in Rußland eine nervöſe Unruhe die bul
gariſchen Angelegenheiten wollen nicht recht vom Fleck kommen
das Regiment des Prinzen Ferdinand in dem man nur eine
flüchtig vorüberziehende Epiſode ſehen wollte erweiſt ſich als
dauerhafter als man gedacht hatte und im Angeſicht der
durch die Hinrichtung des Majors Panitza hervorgerufenen
Erregung drängt ſich in Rußland vorläufig noch beſcheiden auch wie
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Auf der Vohen KRiſſel

Zu den ſeitens der Badegäſte von Liebenſtein Salzungen
Ruhla und Eiſenach vielleicht am wenigſten beſuchten aber
darum um ſo poeſievoller anmuthenden Punkten zählt das
herzoglich meiningiſche Jagdhaus auf der Hohen Kiſſel Der
Weg dahin führt durch tiefſte Waldeinſamkeit reizvolle Fern
blicke erſchließen ſich zur Seite wie Wandelbilder eines Guck
kaſtens für den Wanderer aber der der Geſchichte dieſes
Landſtriches kundig iſt wird es zum doppelten Genuß denn
er wandelt über ſagenreichen geſchichtlichen Boden und aus
bemooſtem Mauergetrümmer von ſtillen Waldeshallen und
r Wüſtungen rauſcht ihm der Flügelſchlag bewegter Vorzeit
entgegen

Das Jagdhaus Kiſſel liegt ungefähr anderthalb Stunden
nordweſtlich von Altenſtein der Hauptſommerreſidenz des
fürſtlichen Landesherrn Man ſchlägt zuerſt die Straße ein
die an der Glücksbrunner Höhle vorüber nach dem Schloſſe
Altenſtein ſich hinanwindet zweigt dann links die Straße nach
Gumpelſtadt ab um endlich in den zweiten rechts abgehenden
Weg den ſogenannten Kaiſerweg, einzulenken der in einer
Stunde uns bis vor das Jagdhaus unterhalb des Gipfels der
Hohen Kiſſel leitet

Mit dem Anſtieg des Kaiſerweges beginnt ſich mehr und
mehr das Landſchaftsgemälde zu entrollen Jn der Tiefe
breitet ſich der weite Moorgrund wie beſäet mit rothgedächerten
Ortſchaften deren erſte Anſiedler einſt als wackere Bergleute
den Kupſerreichthum dieſer Vorberge zu Tage ſchürften Da
liegt Möhra mit ſeinem umbuſchten Kirchlein ein Wallfahrts
ort der Deutſchen hoffentlich noch auf recht lange Zeit Weiter
vorn grüßen Gumpelſtadt Witzelrode und Barchfeld herauf
deren ſpottluſtige Einwohner allein die Schuld an dem

Schelmenreim tragen der heute noch in der Umgegend
zuweilen gehört wird

Wer geht durch BarchfeldDurch Wihelrode e ſie geſchmiſſen

der Wunſch nach einem neuen gewaltſamen Eingreifen in
Bulgarien hervor Zunächſt regte ſich der Wunſch nach einem
neuen Kongreß von dem man ſich plötzlich etwas zu ver
ſprechen ſchien bald aber verſchwand dieſer Gedanke wieder
und das alte Chaos brach herein Es giebt in Rußland
Politiker von ſehr verſchiedener Art die einen ſchwärmen für
ein franzöſiſchruſſiſches Bündniß mit ausgeprägter Spitze
gegen den Dreibund die anderen hoffen noch immer Deutſch
land und Oeſterreich entfremden und in ſtillem Einverſtändniß
rit Deutſchland im Südoſten Europas die ruſſiſchen Geſchäfte
ngeſtört beſorgen zu können Die Schwärmer für die

alliance franco russe die ſich durch die Verleihung hoher
ruſſiſcher Orden an den Präſidenten Carnot und den um die
Ergreifung der Nihiliſten verdienten Miniſter Conſtans in
freudig gehobene Stimmung verſetzt ſahen trugen ſich offenbar
mit der Hoffnung durch den Einfluß der mächtigen Familie
Orleans den verhaßten Koburger zur Abdankung zwingen und
damit die Bündnißfrage um einige Schrilte weiter bringen zu
können Dieſer ſchlau erdachte Plan ſcheint an dem Ehrgeiz
und der Energie des Prinzen Ferdinand vielleicht auch an
gewiſſen geheimen Einflüſſen die ſich dagegen geltend machten
geſcheitert zu ſein ſehr zum Vortheil der europäiſchen Ruhe
denn mit dem Rücktritt des Koburgers würde ſogleich die
bulgariſche Frage von neuem aufgerollt werden müſſen und
Bulgarien hat ein franzöſiſches Blatt neulich das Zündhölzchen
genannt das ſehr leicht einen allgemeinen europäiſchen Brand
verurſachen könnte

Nicht minder falſch aber iſt die Rechnung der anderen
Partei im Zarenreich die ſich dem Glauben hingiebt für das
Verſprechen der ruſſiſchen Neutralität in einem deutſch franzö
ſiſchen Kriege würde Deutſchland die öſterreichiſchen Jntereſſen
im Balkan Preis geben Außer den Hamb Nachr denken
wohl nicht viele Leute in unſerem Vaterlande an ein ähnliches
Zukunftsarrangement das den Dreibund rettungslos zer
bröckeln und Rußland zur Vormacht in Europa machen würde
Mit Recht hat man geſagt Wenn es kein Oeſterreich gäbe
ſo müßte man es ſchaffen es iſt nicht daran zu denken daß
jemals eine deutſche Regierung ſo kurzſichtig ſein würde Ruß
land auf Koſten Oeſterreichs Konzeſſionen zu machen die ſich
ſpäter äußerſt empfindlich rächen müßten Ein nieder
geworfenes oder geſchwächtes Oeſterreich wäre die erſte Etappe
auf dem Wege zum koſakiſchen Europa man unterſchätzt die
deutſche Diplomatie erheblich wenn man ihr dieſe Einſicht
nicht zutraut und annimmt das Deutſche Reich könne jemals
um einen Zoll breit hinter ſeinem im Bündnißvertrag über
deren materiellen und moraliſchen Pflichten zurückbleiben
wollen

Allmälig beginnt man das denn auch in Rußland einzuſehen
man iſt durch die für das ängſtlich gepflegte ruſſiſche Preſtige
nicht eben vortheilhaften Vorgänge in Bulgarien viel mürber
gemacht worden als man ſich merken laſſen möchte und an
den Beſuch Kaiſer Wilhelms knüpft die ruſſiſche Preſſe allerlei
ſanguiniſche Hoffnungen die man beachten muß auch wenn
man ihnen nach alter Erfahrung einige Skepſis entgegenträgt
Am weiteſten iſt in dieſer Beziehung der vom Zaren be
vorzugte und früher erbittert deutſchfeindliche Graſhdanin
gegangen der in einer Beſprechung des bevorſtehenden Kaiſer
beſuches am ruſſiſchen Hoflager die erſtaunlich richtige Be
merkung macht die europäiſche Lage könne durch keinen Kongreß
ſondern nur durch eine allgemeine Abrüſtung gebeſſert werden
Ein ſolcher Gedanke in einem ruſſiſchen Hofblatt muß nicht
nur allgemeine Verwunderung erregen ſondern er beweiſt

weit das Gefühl der Unerträglichkeit der militäriſchen

blitzt das Silberband der Werra und dahinter ſteigt terraſſen
förmig mit ihren blauſchimmernden Baſaltkegeln Bergſätteln
und Kuppen die Hohe Rhön auf gleichſam als Vorpoſten
eine Reihe charakteriſtiſcher Höhen weit gegen die Niederung
des Werrathales vorgeſchoben während nach Nordweſten hin
die heſſiſchen Berge im flimmernden Dufte aufragen Dort
wo ſich zwiſchen der Heimshöhe und dem Kloſterberge die
Straße durch einen tiefeingeſchnittenen Paß nach Allendorf
und Salzungen durchzwängt ragt zur Linken von kahler
ſonnenbeglänzter Höhe ein heller thurmartiger Bau dazu
beſtimmt den Kurgäſten von Salzungen ünterſchlupf zur
Raſt und Stärkung zu bieten Dieſer ruinenartige Bau ruht
auf geſchichtlichem Boden S erhob ſich einſt hart über
dem ſteilen Werraufer die Stammburg der Dhynagſten von
Frankenſtein deren uraltes Geſchlecht längſt im Thüringer
Lande herrſchend ſaß ehe die Landgrafen Einzug hielten Vom
Metilenſtein nahe der Wartburg an hatten die Frankenſteiner
eine Kette ſtarker Burgen um den nordweſtlichen Theil des
Gebirges gezogen bis hinunter an die Grenzen des fränkiſchen
Gaues Grabfeld Bis nach Vacha hin in den Roſagrund
hinein da ſaßen dieſe ſteinernen Schutzwächter auf den Fels
kuppen das mächtige Gebiet der Frankenſteiner zu ſchirmen
dem Handel und Wandel auf den uralten Heerſtraßen nach
Frankfurt a M und Nürnberg Sicherheit zu keihen Au
der Höhe ſeiner Macht und Größe mochte das ſtolze Geſchlecht

wohl glauben es habe ſeine Steinveſten wie ſeinen Ruhm für
alle Ewigkeit gebaut Aber das Dhyngſtengeſchlecht verblich
und z die feſten Burgen fielen in Trümmer und von
den zahlreichen Ortſchaften Weilern Wartthürmen Kapellen
und Höfen die es ſein Eigen nannte ſind heute ein gut Theil
völlig vom Erdboden verſchwunden Nur wüſte Stätten um
buſchte Mauerſtätten und erhaltene Flurnamen bekunden da
hier einſt Wohnſtätten ſich erhoben menſchliche Thätigkeit
ſich regte Glockenklang zur Andacht rief Die Einfälle der
Feſſiten vor allem aber der dreißigjährige Krieg haben mit

euer und Schwert das Zerſtörungswerk vollendet Zwiſchen
Altenſtein und dem Jagdhaus Hiſſel haben zu beiden SeitenDurch Gumpelſtadt ohnc ausgelacht

Der ſeine Sache gut gemacht in der Tiefe

Laſten ſchon vorgedrungen ſein muß wenn der Graſhdanin
einen ſolchen Vorſchlag vor die Augen ſeines kaiſerlichen Leſers
zu bringen wagt Könnte man ſich in Rußland entſchließen
den erſten Schritt in der Abrüſtungsfrage zu thun könnte
man die gewaltigen Rüſtungen mit denen das Zarenreich ſeit
Jahren alle europäiſchen Völker beunruhigt auf ein beſcheidenes
Maß zurückführen ſo würden nicht nur die arg geſchwächten
ruſſiſchen Finanzen davon Vortheil haben ſondern ganz Europa
würde von dem laſtenden Panzerdruck erlöſt frei aufathmen
An der Newa liegt die Entſcheidung über Krieg und Frieden
und über die wirthſchaftliche Wohlfahrt des alten Welttheils

Vorläufig iſt es nur ein unverantwortliches Blatt welchesden Lrehanes geraten in die öffentliche Debatte geworfen

hat Aber der urchriſtliche Geiſt des ruſſiſchen Volkes iſt im
Grunde friedlich geſinnt und Kaiſer Alexander iſt ſchon durch
ſein vor allen Augen ängſtlich verborgenes Leiden daß ihn
unter Umſtänden regierungsunfähig machen könnte zu fried
fertigen Tendenzen geführt worden Dieſer in Deutſchland
merkwürdigerweiſe noch nicht hinlänglich bekannte Umſtand iſt
für die Geſchicke eines ſelbſtherrlich regierten Landes von
äußerſter Wichtigkeit Man mag mit Recht daran zweifeln
daß ſchon jetzt die Kaiſerbegegnung zu ſo großartigen Reſultaten
führen wird die von der geſammten Kulturwelt mit jauchzen
dem Enthuſiasmus begrüßt werden würden Jedenfalls aber
ſind die Friedensausſichten heute ſtärker als ſonſt in der beſten
Bismarckzeit und Kaiſer Wilhelm wird Gelegenheit haben
ſeine friedfertige Geſinnung im Zarenreiche aufs neue zu be
kunden alles etwa dort noch vorhandene Mißtrauen zu zer
ſtreuen zugleich aber keinen Zweifel darüber zu laſſen daß
der Dreibund die feſteſte Grundlage der heutigen Friedens
beſtrebungen iſt Der deutſche Kaiſer und das deutſche Volk
wollen in Frieden und Freundſchaft mit Rußland leben von
ihrem Platze an der Seite ihrer Verbündeten werden ſie nicht
wanken und nicht weichen

t

Deutſches Reich
Berlin 24 Juli Von der Reiſe des Kaiſers meldet

heute der Telegraph aus Molde Wegen anhaltenden Regen
wetters hat Se Maj die drei letzten Tage größtentheils an Bord
der vor Molde ankernden Hohenzollern verbracht Auf heute
abend 8 Uhr iſt die Rückkehr nach Bergen feſtgeſetzt Die Reiſe
iſt ſehr von der ungünſtigen Wikterung beeinträchtigt Aus dem
Privatbriefe eines Theilnehmers theilt der C u a folgende
Auslaſſungen mit Die diesjährige Reiſe wird wohl allen Be
theiligten in Erinnerung bleiben wegen des abſcheulichen Wetters
das zu faſt fortwährendem Verweilen an Vord nöthigt Die
herrlichen Panoramen der norwegiſchen Küſte ziehen wie Nebel
bilder an uns vorüber Es iſt nicht leicht heiteren Gleichmuth
zu bewahren wenn der Regen unaufhörlich gegen die Kajüten
fenſter klopft und ſo viel ſchöne Pläne vereitelt Als ſchwere
Aufgabe muß es erſcheinen unter dieſen Umſtänden immer für
anregende Unterhaltung zu Luſt Das Befinden des Kaiſers
war bisher ein ſehr zufriedenſtellendes abgeſehen von der See
krankheit die den Kaiſer faſt bei jeder größeren Seereiſe etwas
zu plagen pflegt Jhre Maj die Kaiſerin Friedrich und
die Prinzeſſinnen Töchter ſind heute auf dem Aviſo
Surpriſe von Gibraltar nach Athen abgereiſt Die

Herzogin von Leuchtenberg hat Berlin wieder verlaſſen
und ſich nach Karlsruhe begeben

Der überaus herzliche Empfang den Kaiſer
Wilhelm II in Norwegen gefunden iſt von einem

Jenſeits des Moorgrundes und der ſchützenden Heimshöhe

fLehnsträger der Henneberger vor

Theil der däniſchen Preſſe ſehr ſchmerzlich
empfunden worden Jenen Journalen welche die Nor

Gebirgskamme zu über ein Dutzend Ortſchaften gelegen über
deren Wüſtungen heute der Fuß des Wanderers dahinſchreitet
oft ahnungslos daß der Raſen unter ihm Gräber und ver
ſchüttete Fundamente mildthätig deckt Vor Jahrzehnten ſah
man noch hie und da ödes Mauerwerk melancholiſch ragen
heute iſt auch dieſes verſchwunden Grashügel vertrocknete
Mühlgräben ein gefaßter Quell verwilderte Hecken die einſt
die Dorfflur eingrenzten das ſind die letzten Zeugen jener
Siedelungen deren Namen uns die Urkunden und ehr

gen Rügenbücher Gerichtsbücher treulich aufbewahrt
aben

Sobald man den Kaiſerweg ein Stück hinangeſtiegen iſt
blickt man zur Rechten in das kleine Luiſenthal auch wohl
der Eckenzeller Grund genannt Eingeſchiuchtet zwiſchen dem
Windsberge und dem Sandberge öffnet es ſich nach Weſten
und entſendet hier ſeinen ſprudelnden Bach der Schweina nach
kaum einſtündigem Laufe
dem kleinen Teiche des Luiſenthales beſchaut ſoll einſt der
Sage nach ein frommer Eremit eine Klauſe erbaut habem
die Eckenzelle Jedenfalls aber lag auch hier ein den Franken
ſteinern gehöriger Ort Reckenzell geheißen Denn unter den
am 30 Aug 1330 von Ludwig von Frankenſtein an Henne
berg abgetretenen Ortſchaften befand ſich auch ein Reckinzelle
Trotzdem kommt ſchon 1317 ein Rüdiger von Reckenzelle als

Noch 1447 werden dann
Gyſeler und Rüdiger von Reckenzelle als Vaſallen Henneberg s
aufgeführt

In gleicher Richtung mit dem Kaiſerwege ſteigt zur Rechten
der prächtige Schweinger Grund zwiſchen dem Windsberge
und Arnsberge dem Gebirgsſattel zu um ſich jenſeits der
genannten üppig bewaldeten Bergköpfe in einzelne Quell
thälchen zu veräſteln Anfangs geſtattet unſer Weg noch

ß hübſche Einblicke in den Schweinger Grund und gegenüber in
den Moorgrund und das Werrathal bis hinter der Alten
Warte einem kahlen Hügel der einſt ein Luginsland der
Frankenſteiner trug uns dichter rauſchender Wald umfängt

in und wieder ſchiebt ſich zur Linken ein al Aushau
eine gerodete Waldblöße dazwiſch für einige Augenblickeenam VBergeshange und noch weiter droben dem uns das herrliche Gemälde von Thal und blauen fernen

Wo ſich heute die Sennhütte in
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weger darum tadelten entgegnet das Morgenblad von
Chriſtiania

Die däniſche Preſſe hat über den Kaiſerbeſuch in Norwegen
einen Ton angeſchlagen der einer gebildeten Journaliſtik wenig
würdig iſt enn Norwegen den jungen deutſchen Kaiſer

zlich empfangen hat ſo darf dies keine Bitterkeit von ſeiten
änemarks erwecken Die Ereigniſſe von 1864 haben nichts

damit zu thun Kaiſer Wilhelm war damals ein Kind und
auch König Oskar II hatte als Erbprinz keinen Anlaß zum
thätigen Eingreifen in den Gang der Ereigniſſe Seit 1864 iſt
viel Waſſer ins Meer gelaufen ein neues Geſchlecht iſt heran
ewachſen welches die Dinge nüchterner als das damalige anſebt und es liegen hiſtoriſche Auskünfte vor welche uns ge

zeigt haben wie gut es für uns war daß wir nicht in den
Krieg hineingezogen wurden

Dem Vernehmen nach ſind nunmehr zu dem Geſetz über
die Fürſorge für die Waiſen der Lehrer an öffent
lichen Volksſchulen vom 27 Juni d J von den Refſſort
Dinlitern die Ausführung s Beſtimmungen erlaſſen
worden

Bei der Ankunft des deutſchen Kaiſers in Ruß
land ſoll wie die Now Wremja mittheilt kein feierlicher
Empfang ſtattfinden Wir wiſſen nicht was die Now Wremja
unter dem feierlichen Empfang verſteht Daß der deutſche
Kaiſer beim Beſuche eines befreundeten Monarchen in der ihm
gebührenden Weiſe empfangen wird iſt ſelbſtverſtändlich Kaiſer
Wilhelm trifft auf dem Seewege in Petersburg ein und begiebt
ſich von hier nach Peterhof

Nachdem die Verſicherungs anſtalten zur Durch
führung der Jnvaliditäts und Altersverſicherung
errichtet worden ſind wird nunmehr innerhalb derfelben
ur Wahl der Ausſchußmitglieder geſchritten VerKhiedene preußiſche Provinzen ſind bereits zu dieſem Zwecke

in Wahlbezirke getheilt worden welche die gleiche Anzahl von
Vertretern der Arbeitgeber und der Verſicherten zu wählen
haben Nach dem Geſetze ſoll der Ausſchuß mindeſtens aus je
fünf Vertretern beider Theile beſtehen Jn den meiſten Ver
ſicherungsanſtalten wird er wohl aus mehr Vertretern in
manchen aus der doppelten Anzahl zuſammengeſetzt werden
Die Wahl derſelben erfolgt für diejenigen Verſicherungs
anſtalten welche die Grenzen eines Staatsgebiets nicht über
ſchreiten nach einer Wahlordnung welche von der Landes
centralbehörde oder der von dieſer beſtimmten Behörde erlaſſen
wird unter Leitung eines Beauftragten dieſer Behörde Für
gemeinſame Verſicherungsanſtalten tritt die kürzlich ver
öffentlichte durch das ReichsVerſicherungsamt erlaſſene Wahl
ordnung in Kraft

D Berlin 24 Juli Jn den leitenden politiſchen und
militäriſchen Kreiſen hier iſt von einer zwanzigjährigen
Gedenkfeier des Krieges von 1870 auch nicht das
Mindeſte bekannt Es handelt ſich dabei lediglich um
private Anregungen welchen die betreffenden offiziellen Kreiſe
abſolut fern ſtehen Um ſo mehr muß der blinde Eifer auf
fallen mit dem franzöſiſche Chauviniſtenblätter dies private
Projekt gegen Deutſchland ausbeuten Daß es ſich dabei um
einen Windmühlenkrieg handelt bedarf keiner beſonderen
Beweisführung Jmmerhin erſcheint es zur Verhinderung
ſolcher chauviniftiſchen Fruktifizirungen wünſchenswerth daß
dergleichen pſeudopatriotiſche Feſtſpielereien ganz unterblieben
um ſo mehr da ſie in den breiten Schichten der Bevölkerung
ſchon längſt keinen Anklang mehr finden

O Berlin 24 Juli Wie ich zuverläſſig erfahre wird in
Kürze hier eine italieniſche Militärkommiſſion ein
treffen welche im Auftrage des römiſchen Kriegsminiſteriums
in Deutſchland 500 1000 Kavalleriepferde aufkaufen ſoll Dieſelbe
wird den königl Geſtüten in Oſtpreußen einen Beſuch abſtatten
und mehrere Zuchthengſte erwerben Andere 1000 Remontepferde
wird ſie auf der Rückreiſe in Ungarn aufkaufen

Die Dresd Nachr ſchreiben in einem Leitartikel über
die Unterredung ihres Redacteurs mit Fürſt
Bis marck

Organe wie die Nordd Allg die einſt im Sklaven
dienſt aufging und durch ihre vorwitzige Zudringlich
keit mehr Schaden als Nutzen hxachte konnten durch ihren
jähen Geſinnungswechſel auf das Publikum nur wider
wärtig wirken Sache der Preſſe iſt es ehrlich die Meinung
zu äußern innerhalb jener Grenzen welche der politiſche Takt
ſteckt darum wird die Feſtnagelung jener Zeitungen
die nur von der Gunſt des früheren Kanzlers lebten um ihn
ſchleunigſt zu verlaſſen als ſein Stern im Schwinden war
ſich allgemeinen Beifalls erfrenen

Härte des Urtheils keineswegs bemängeln obgleich wir der
Zahrbeit die Ehre geben müſſen indem wir erklären daß dieeiee in der Nordd Allg Ztg immerhin noch
er viel würdiger und anſtändiger iſt als die
enige der Poſt aber wir finden daß es gerade
von den Dresd Nachr recht unvorſichtig iſt
dieſe Angelegenheit breit zu treten denn ſie können
damit nur die fatale Erinnerung an ihre eigene
Vergangenheit wachrufen aus der genügend er
hellt daß das Blatt an Geſinnungsloſigkeit
keinem anderen nachſteht

Die Nat Ztg ſpricht den Wunſch aus Fürſt Bismarck
möge ſeine ünterredungen mit Berichterſtattern
ein ſtellen und was er auf dem Herzen habe im Reichs
tag oder Herrenhaus zur Kenntniß bringen Die Er
klärung deſſelben Blattes daß der ruſſen freundliche
Artikel der Hamb Nachr im ſchroffen Wider
ſpruch zu der Auffaſſung leitender Kreiſe ſteht
wird von der Nordd Allg Ztg ausdrücklich be
ſtätigt

K Berlin 24 Juli Man begegnet nicht nur in den Kreiſen
der Arbeiter ſondern auch in denen der Arbeitgeber vielfach der
Anſicht als ob bei Maſſenarbeitseinſtellungen der
erſteren die geſetzliche Kündigungsfriſt wegfalle
Jn dem Jahresbericht der Handelskammer für Barmen wird dies
als entſchieden irrthümlich nachgewieſen Nur die Verbote und
Strafbeſtimmungen die vor dem Jnkrafttreten der Gewerbe
ordnung gegen gewerbliche Gehilfen Geſellen oder Fabrikarbeiter
wegen Verabredung und Vereinigung zum Zweck der Erlangung
günſtiger Lohn und Arbeitsbedingungen mittels Einſtellung der
Arbeit beſtanden haben ſind durch S 152 der Gewerbeordnung
aufgehoben die civilrechtlichen Folgen des Kontraktbruches auch
in Maſſen ſind dagegen beſtehen geblieben und der Maſſen
austritt der Arbeiter bei Umgehung der Kündigungsvorſchrift iſt
ebenſo civilrechtlich verfolghar wie beim Einzelaustritt Die hin
und wieder aufgetauchte Anſicht als ob der citirte S 152 die
Maſſenarbeitseinſtellung ohne Kündigung erlaube iſt unhaltbar

die betreffende Vorſchrift gewährleiſtet lediglich die Koalitions
freiheit ohne die Beſtimmung des 8 122 im mindeſten zu be
rühren oder gar den Grundſatz zu beſeitigen daß abgeſchloſſene
Verträge gehalten werden müſſen Der Maſſenkontraktbruch iſt
ein Mißbrauch der nicht ſcharf genug verurtheilt werden kann
und die Handelskammer erklärt es mit Recht als wünſchenswerth
daß die Arbeitgeber gegen dieſen Mißbrauch ſich zur Wehr
ſetzen und durch energiſche Handhabung der Schnutzbeſtimmungen
wie ſie die Paragraphen 122 und 125 der Gewerbeordnung an
die Hand geben dem Uebel zu ſteuern ſuchen wollten Man
würde damit zwar die Luſt zum Streiken nicht beſeitigen aber
doch etwas eindämmen

Zu dem bürgerlichen Geſchwätz von den Spaltungen
innerhalb der ſozialdemokratiſchen Partei ver
öffentlicht das Berl Volksbl drei Zuſchriften auf einmal die
ſich aber merkwürdigerweiſe mit den bekannten Vorgängen
in ſozialdemokratiſchen Verſammlungen nicht be
ſchäftigen in denen die Autorität Bebels nicht
anerkannt wird und mit den Herren die zufällig ein Reichs
tagsmandat haben, ſehr ſchlecht umgegangen wurde Um die
Einigkeit der Sozialdemokratie zu illuſtriren wird in der erſten
Zuſchrift bemerkt Wer da glaubt ſich als Franktireur außer
halb des Parteiwillens ſtellen zu können der fliegt hinaus
Das iſt deutlich

Jn Helgoland macht ſich der bevorſtehende Uebergang
der Jnſel aus engliſchem in deutſchen Beſitz durch lebhaftes
Anziehen der Grundbeſitzpreiſe geltend Die Preiſe
ſind von 50 Pf bezw 1 M für den Quadratfuß Kartoffellandes
ſprungweiſe bis zu 10 M in die Höhe geſchnellt Auch in
Häuſern ſcheint ſich im Hinblick auf die kommende deutſche Ober
hoheit ein lebhafter Verkehr zu entwickeln Das am Strand an
der Governor Maxſe Terrace belegene zweiſtöckige Haus Empreß
of Jndia das ſieben Fenſter Front hat wurde mit einem dahinter
liegenden Holzſchuppen für 180,000 M ausgeboten und iſt
ſchon trotz dieſes unſtreitig hohen Preiſes von Kaufluſtigen be
ſichtigt worden

77 Berlin 24 Juli Jn der bairiſchen Legation iſt von
einer angeblichen Kriſis im Befinden König Otto s
nichts bekannt Ausländiſche Blätter behaupteten er ver
weigere jede Nahrung rauche Tag und Nacht und die behandelnden
Aerzte hätten eine entſcheidende Kriſis diagnoſtizirt

Lauterberg a Harz 24 r Bei Reichskommiſſar
v Wiſſmann ſind die örtlichen Krankheitserſchei
nie bei befriedigendem Appetit und Schlaf weiter

im Ab nehmen Nach Anſicht der behandelnden Aerzte
De Kohlſtock und D Ritſcher iſt jedoch in den nächſten Tagen
Bettruhe noch erforderlich Premier Lieutenant Freiherr

An ſich, ſchreibt dazu die Kreuzztg wollen wir die
e

Höhenzügen zeigend Dann geht s wieder unter Buchen und
Tannen hin Alles heimlich ſtill ringsum Wie ewiger
Sonntag liegt s auf dieſer grünen Welt

Nun ſchimmert rechts am Wege durch die lichten Buchen
ſtämme aus der Tiefe jener zarte Duft der über Wieſen
gründe und Waſſerbecken ſeine graublauen Schleier gern
ſpinnt als wolle er dieſe Heimſtätten der Sagen und Waldes
poeſie vor dem nüchternen Blick der Alltagswelt ſchützen
Zwiſchen blühendem Haidekraut und ſtruppigem Beerengebüſch
hat der Fuß des Jägers einen ſchmalen Pirſchpfad im Laufe
der Jahre geſchaffen Wir folgen ihm durch den vorliegenden
Streifen Laub und Nadelholz und haben gleich darauf eine
von verdorrtem Fichtenreis überkleidete Schießkanzel erreicht
über deren Brüſtung ſich ein tiefpoetiſches Waldbild erſchließt
Jach hinab fällt die gerodete nur mit Buſchwerk Baum Hübſche Anlagen wie einige Wirthſchaftsgebäude umgeben den
ſtumpfen und Farren bedeckte Bergwand wie übertupft von
den roſa Blüthen des Fingerhuts und Weidenröschens Zur
Linken reckt die Hohe Kiſſel ihr dunkles Haupt empor während

von quellender Buchenpracht umhüllt der Arns
erg ſeinen breiten Rücken hebt In der Tiefe aber leuchtet

die von einem blitzenden Faden durchzogene ſchmal ein
geſchachtelte Wieſenmatte eines einſamen Silbergrundes Un
endliche Ruhe grüßt hier den Wanderer In Schweigen liegen
Höhen und Wälder Das fern Sonnenbild im Forellen
teich des Grundes das langſame Dahinſchreiten einiger kraſt

e z Irer Ja e hebt nicht den Zauber
ringt nur Farbe und Bewegung in dieſe lautloſewehen La 2 Bug de anno

ir kehren zum Hauptwege zurück und pilgern nun überden bewaldeten Rücken des Aue wiſern Kndgele dem

Jagdhauſe zu Zur Linken fallen raſch nacheinander drei
fade durch das Gehölz in die Tiefe Sie führen zum

Dörfchen Waldfiſch an der Fiſcha gelegen die nördlich von
Barchfeld ſich mit der Werra vereint Hier an Waldfiſch
führte einſt im Mittelalter die vom Rennſteig weſtlich hinab
ſteigende Weinſtraße vorüber nach Salzungen un
weiter nach Frankfurt am Main Aus dieſem Grunde hatten

d dem wird Unterſchlupf und Bewirthung gewährt Es raſtet

v Gravenreuth iſt heute abgereiſt dagegen iſt De Bumiller
wieder hier

Heutigen Jagdhauſe Kiſſel zwei feſte Steinburgen errichtet
Alt und Neuringelſtein Auf einem Felsvorſprunge oberhalb
Waldfiſch erhob ſich Neuringelſtein eine Viertelſtunde höher
hinauf dem Gipfel der Kiſſel zu lag Altringelſtein Noch im
Anfang dieſes Jahrhunderts waren von Neuringelſtein ſtattliche
Ruinen auch ein Gebäude angeblich eine Mühle zu ſehen
Der Wanderer der heute dieſe halbvergeſſenen Burgſtätten
aufſucht findet nichts mehr denn tiefe Wallgräben und kümmer
liche Mauerreſte Altringelſtein war nach drei Seiten von
Wällen und Gräben umzegen die vierte Seite ſchützte ein
ſteiler Felſen
Oberhalb von Altringelſtein am Ende des Silbergrundes

birgt ſich im Dämmerſcheine dichtſchattender Buchen und
Tannen das Jagdhaus Kiſſel inmitten tiefſter Waldesſtille

mit Hirſchköpfen geſchnitzten Giebeln und Balkonen gezierten
dunkelfarbigen Fachbau in deſſen Front ein klarer Spring
brunnen ſeine ſchillernden Waſſertropfen über eine kleine wald
umſäumte Bergmatte ſprüht Durch eine ſeitlich angebrachte
bedeckte Vortreppe gelangen wir in das Jnnere dieſes köſt
lichen Sommerſitzes der wie alle Schöpfungen und Heimſtätten
dieſes Künſtlerfürſten das beredte Zeugniß von dem ge
läuterten Kunſtſinn der ſinnvollen feinfühligen Formen und
Farbenfreude des hochbegabten Landesherrn ablegt

Nicht allein nur in jenen Sommermonaten wenn die Hoch
fluth der Beſucher des Parks von Altenſtein die ſüße Stille
dieſes Ruheſitzes unterbricht hält das herzogliche Paar im
Jagdhauſe Kiſſel geräuſchlos Einzug noch gar oft zieht es die
Gatten hierher fern von dem Branden und Ringen der lauten
Welt hier im engſten Raume unter beſcheidenſten Lebens
Sungingp lange Wochen herzlichſten Glückes zu genießen
ohne Prunk ohne Glanz ſchlicht und recht wie echtes deutſches

ürgerthum es liebt
Das Jagdſchloß Kiſſel öffnet ſeine Pforten nicht dem lauten

Strome fremder Wandersleute Nur wer hier eingeführt iſt

dann auch die Frankenſteiner zwiſchen dfiſch und dem
S hier gut im Wohnſtühchen des Hüters dieſer Waldidylle

ir ſitzen auf der Wandbank am weißgeſcheuerten Fichten

Boun 24 Juli Der Kultusminiſter v Goßler beſtbeute mit dem Oberbürgermeiſter das alte Sterutöer dtnts

ſodann die Erlaubniß zur Beſeitigung deſſelben Heute abend
beabſichtigt der hieſige Männer Geſangverein dem Miniſter eine
Serenade zu bringen

e

UniverſitätsNachrichten
Vrag 24 Juli Telegr Nach einer Verordndes Kaiſers wird im nächſten Jahre an der böhmiſche

Univerſität eine böhmiſche theologiſche Fakultät er
richtet werden 8

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Standort für das Kyffhäuſer Denkmal ſoll nun

mehr endgiltig beſtimmt worden ſein Gewählt wurde die Oſt
ſpiße des Burgberges auf welcher der Schmitz ſche Entwurf
nach der urſprünglichen Anordnung ausgeführt werden ſoll Das
Denkmal wird indeſſen mit der Front nach Weſten zu gerichtet
ſodaß man von dem alten Thurm aus der jetzt den Eingang zu
der ganzen Anlage bildet nach längerer Vorbereitung erſt über
den Feſſplatz vor die Terraſſe mit dem Standbilde des Kaiſers
gelangen wird Die Ausführung bedingt eine nur wenig ge
änderte Höhenlage des Thurmes des ſog Reichsthurmes mit der
Kaiſerkrone welche es geſtattet einen großen Theil des Hauſtein
materials aus dem Berge ſelbſt zu gewinnen Für das Reiter
ſtandbild ſoll noch im Laufe d J eine allgemeine Bewerbung
unter den deutſchen Bildhauern erlaſſen werden wobei die
Hauptſchwierigkeit darin liegen dürfte die Skulptur abgeſehen
von der Aehnlichkeit der äußeren Erſcheinung auch im Stile
d alterthümlichen Charakter des trotzigen Bauwerks anzu
paſſen

Das königliche Schloß in Berlin erhält gegenwärlig
eine hervorragende Verſchönerung die nach dem Schloßplatze
gelegenen Portale I und II werden mit gewaltigen die ganzen
Portalöffnungen ſchließenden ſchmiedeeiſernen Thoren und
Pforten dieſe für die kleinen Seitenöffnungen verſehen Es
handelt ſich um ausgezeichnete Werke der Schmiedetechnik hervor
gegangen nach den Angaben der königlichen Hof Bauverwaltung
aus den Werkſtätten von Ed Puls Thore von ſolchen Größen
verhältniſſen von ſolcher kraftvollen Durchbildung der Konſtruktion
und der Ornamentik ſind weder in Berlin noch in einer anderen
deutſchen Stadt jemals zuvor gefertigt worden Jedes derſelben
iſt 4 m breit 7 m hoch und beſteht aus einem mehr als manns
hohen in centimeterſtarken Platten hergeſtellten reich mit auf
eſchmiedeten Ornamenten und mit einem durchbrochenen Fries
treifen verſehenen Sockel über welchem ſich zwiſchen mächtigem

Rahmenwerk die mit Spiegelglas hinterlegten Stabfüllungen er
heben Dieſe Füllungen deren aus Kelchen emporſteigende und
in Kelchen mündende oben und unten einmal gedrehte Stäbe
42 mm breit und tief ſind werden nach oben durch den ge
ſchmiedeten im Fries mit prächtigem vortretendem Akanthus
Blattwerk geſchmückten Kämpfer geſchloſſen während ſich über
dem Kämpfer eine reich gehaltene Bekrönung aufſetzt deren be
herrſchendes Mittelornament den von der Königskrone überragten
Schild mit dem Kaiſerlichen und zwei zu beiden Seiten des
Schildes ſich ſchwungvoll entwickelnde armdicke Palmzweige zeigt
Der allgemeine Eindruck iſt ein machtvoller geradezu monumentaler
ganz harmoniſch geſtimmt zu der gewaltigen Architekturmaſſe des
Schloſſes Beſondere Schwierigkeiten erwuchſen dem ausführenden
Meiſter bei der Herſtellung eines zweckmäßigen Bewegungs
mechanismus für die nach außen ſchlagenden Flügel Es ſollen
dieſe letzteren nicht in der ſonſt üblichen Weiſe auf Räder geſetzt
und mittels derſelben über Schienen bewegt werden ſondern frei
ſchwebend bleiben Die hierdurch entſtehenden Schwierigkeiten
ſind aber ſo geſchickt gelöſt worden daß der wachthabende Poſten
die frei ſchwebende ungeheuere Eiſenlaſt mit Leichtigkeit hin und
her zu bewegen vermag Wie bedeutend dieſe Eiſenlaſt iſt mag
daraus hervorgehen daß Portalabſchluß II unter Hinzurechnung
der beiden Pforten nicht weniger wie 190 Etr wiegt Ver
ſchloſſen werden die Thore durch Baskül Verſchluß Noch
mächtiger wie die beiden Thore für die Schloßplatz Portale wird
jenes ebenfalls in der Puls ſchen Werkſtatt in Arbeit befindliche
welches für das Hauptportal im Eoſander ſchen Triumphbogen
an der Schloßfreiheit beſtimmt iſt Es handelt ſich hier in
Wahrheit um ein Rieſenthor denn die Abmeſſungen deſſelben be
tragen 8 mm in der Breite und etwas über 9 m in der Höhe Der
zugehörige Kämpfer ſieht wie ein echter und rechter Brücken
träger aus Auch die Flügel dieſes Thores werden trotz der
gewaltigen Laſt als frei ſchwebende konſtruirt Jn der
Ornamentik werden ſie noch etwas reicher als die vorbeſprocheuen
ausgeführt Der hervorragendſte Zugang zum königlichen Schloß
d durch dieſes Prachtthor in würdigſter Weiſe gekennzeichnet
werden

Probinzial Rachrichten
Aus Oſterwieck iſt ſeit einigen Tagen ein ſog Rechts

konſulent mit angeblich ſehr erheblichen Beträgen anvertrauter
Gelder verſchwunden

Die gerichtliche Ob duktion der bei Sakro unweit Forſt i L
gefundenen Leiche hat da der Verweſungsprozeß ſchon zu weit

tiſche Das Feuer im bunten Kachelofen kniſtert ſo heimlich
und die helle Septemberſonne ſtiehlt ſich durch das Blätter
gerank der Fenſter und huſcht mit goldenen Fingern über
Geweihe Bilder Stutzen und Uhr Jm Stuhl neben dem
Ofen ſitzt der Forſtwart ein ſchwarzhaariger Franke und
ſchmaucht die lange Pfeife Er iſt ſtolz auf den von ihm
behüteten Sitz ſeines Herrn von deſſen Güte und ſchlicht
bürgerlichen Tugenden er nicht genug erzählen kann Dann
ſchweift das Geſpräch auf den Wald über auf Jagd
und Wild und den früheren Forſtwart hier das Original des
Jagdhauſes Kiſſel den alten Deuſing der einſt ein gefürchteter
und in Legenden gefeierter Wilddieb war bis ihn die Gunſt
und Klugheit des Landesherrn auf dieſen Poſten berief den
er treulich verwaltete und die Kiſſel zu einer gewiſſen Berühmt
heit erhob Des Jägerlateins mächtig wie kein zweiter Grün
rock voll Schnurren und Schnaken bis in ſeine alten Tage
wird er den früheren Beſuchern dieſes Jagdhauſes noch in
langer freundlicher Erinnerung bleiben Mit den Erzählungen
ſeiner Thaten und Schelmenſtreiche wußte er ſeinen Zuhörern
Gänſehaut wie Thränen des Lachens zu entlocken Aber die
ausgleichende Gerechtigkeit war auch ihm nicht erſpart geblieben
und der rieſengroße wettergefeſtete Mann wäre vor der
grollenden Stimme ſeiner kleinen Frau doch jedesmal am
liebſten in das nächſte Mäuſeloch gekrochen

Ja es weilt ſich traulich auf der Kiſſel Die Frau hat das
Fenſter geöffnet und ſitzt nun mit uns nieder Schon webt
Dämmerung durch den ſtillgewordenen Raum Die Sonne
iſt hinter dem Walde hinabgeſunken und nur die buchenbedeckte
Bergwand drüben glüht an ihrem Firſte noch warmgoldig auf
Würzigen Waldesduft bringt jede Luftwelle herein Melodiſch
klingt das Geplätſcher des Springbrunnens durch die Stille
und heimlich Flüſtern zieht durch die raſchelnden Baumkronen
In der Ferne dröhnt aus den Bergen ein Schuß Ein Hund
ſchlägt kurz an Der Geiſt des alten Deuſing Doch der
Forſtwart ſchüttelt das Haupt und lächelt Und wieder ver
ſinkt alles in Schweigen
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vorgeſchritten war keine Anhaltspunkte e welche beſtimmtfür Vnnahme der Todesurſache ſprechen Es iſt noch unerwieſen
ob der Aufgefundene ſich ſelbſt verwundet und dann von
Schmerzen geplagt den Tod in den Fluthen der Neiße der Ver
piutung vorgezogen hat oder ob er das Opfer eines Verbrechens
geworden iſt Kein Anzeichen ſpricht ferner dafür ob die Stich
und Schnittwunden den Tod herbeigeführt haben oder ob Tod
durch Ertrinken vorliegt oder ob der Mann durch eine andere
Gewaltthat geendet hat und dann in das Waſſer geworfen wurde
Auch die Feſte lung der Perſönlichkeit des Ermordeten bezw
Verunglückten iſt noch nicht gelungen

Einem Wunſche verſchiedener Bezirks und Bürgervereine
nachkommend hat der Rath der Stadt Dresden beſchloſſen
beim Juſtizminiſter dahin vorſtellig zu werden daß die in
Sachſen zum Tode verurtheilten Verbyxecher nicht
ſämmtlich in Dresden hingerichtet werden Eine bezügliche
Verordnung der oberſten Wiehe ſtammt bekanntlich erſt
aus jüngſter Zeit Früher fand in der Regel die Hinrichtung an
demjenigen Orte ſtatt wo der auf Tod lautende Richterſpruch
gefällt worden war

Vermiſchtes

Die Bermudas Jnſeln der Verbannungsort des
menteriſchen engliſchen 2 Gardegrenadier Bataillons ſind faſt ein
winziger Punkt im Aktlantiſchen Ocean Alle Jnſeln zufammen
meſſen 18 engl Quadratmeilen Die Entfernung von Cap
Hatteras N dem nächſten Punkte der amerikaniſchen Küſte
beträgt 580 engl Meilen und die nächſte weſtindiſche Jnſel iſt
800 Meilen entfernt Die Militärſtationen der BermudasJnſeln
ſind die kleinen Jnſeln Boaj und Watford Das Klima iſt an
genehm und die Jnſeln kommen bei den Amerikanern als Winter
kurort immer mehr in Aufnahme Alles in allem beſitzen die
Bermudas wenig was die Jdeale eines engliſchen Gardiſten rück
ſichtlich eines Garniſonsortes befriedigen könnte

Große Ausſchreitungen ſo berichtet man aus Paris
fanden am 24 d auf dem Rennplatz zu Colombes ſtatt die durch
enttäuſchte Wetten verurſacht wurden
Rennen nicht ordnungsgemäß verfahren worden ſein Die
Rennbeſucher mehrere Tauſend Perſonen zündeten den Um
faſſungszaun an und wollten auch die Tribünen zu denen ſievordrangen in Brand ſtecken Dann erſtürmten ſie die Kaſſe
und fällten die Telegraphenſtangen Die Polizei war machtlos
ein Gendarm wurde nur durch die Jntervention von Privat
perſonen davor gerettet in die Seine geworfen zu werden
Nachdem alles zerſtört und geplündert war erſchien Kavallerie
und ſäuberte den Platz Hierbei wurden mehrere Perſonen
verwundet Auch bei der am ſelben Tage ſtattgehabten Preis 206
vertheilung im Konſervatorium ging es ſehr ſtürmiſch her Jn
dem Augenblick wo die Entſcheidung der Jury verleſen werden
ſollte erhob ſich ein ſolcher Lärm daß der Präſident nicht

e war die Namen der Preisgekrönten zu Gehör zu
ringen

Der bekannte Bankier Sachs in Frank
furt a deſſen betrügeriſcher Bankerott ſ Z ſo großes
Aufſehen erregte hält ſich in Buenos Ayres auf Er hat dort
eine ganz rangixte Poſition inne indem er ſeit etwa 12 Jahren
von dem Hauſe Samuel B Hale Comp beſchäftigt wird

Seine 1000 Beſteigung des Watzmann machte
dieſer Tage der 74 Jahre alke Bergführer Stanzl Trotz un
günſtigem Wetter betrug der Beſuch des Watzmannhauſes in
dieſem Jahre bis jetzt 300 Perſonen

Verbrechen an einem Kinde Aus Paris wird be
richtet Am 22 d wurde aus dem Kanale von Ourcq bei La
villette die Leiche eines 9 jährigen Mädchens gezogen Der
Vater deſſelben heißt Neut und iſt Bürſtenmacher Er beſitzt
6 Kinder und lebt in ſehr beſchränkten Verhältniſſen Seine
Tochter Alice die ſehr hübſch war hatte am Montag abend ihre
Großmutter beſucht nachdem ſie aus der Schule heimgekehrt war
Um Uhr war ſie zum Bäcker geſchickt worden der wenige
Schritte entfernt wohnt Da Alice nicht wieder zurückkehrte
ſtellte man Nachforſchungen an und Neut erkannte am Dienstag
in dem aus der Seine gezogenen Kinde ſeine Tochter Alice Die
ärztliche Unterſuchung hat ergeben daß das Kind erſt geſchändet
und dann erwürgt worden iſt Der Mörder hat die Kleine
wahrſcheinlich in ein abgelegenes Haus gelockt um ſeine Abſicht
auszuführen Er hatte ihr das Geſicht in ein Stück Stoff ge
hüllt um ihre Schreie zu unterdrücken und ihr die Hände ge
bunden Der Ourcqkanal iſt vom Hauſe des Bäckers in einer
Viertelſtunde zu erreichen Die Leiche hat nur 4 Stunden im
Waſſer gelegen Es iſt daher anzunehmen daß der Mörder das
Mädchen erſt einige Stunden ſpäter nachbem er ſie getödtet ins
Waſſer geworfen hat

Die Nonnenraupel iſt auch im Oldenburgiſchen auf
getreten Auf 70 ha Forſtgrund iſt der Beſtand an Nußtzhölzern
und Pflanzungen kahl gefreſſen

Amerikaniſche Wetten Die heiße Luftwelle the
hot wave, die ſich von Weſt nach Oſt über den amerikaniſchen
Kontinent dahinwälzt ſo ſchreibt man aus Newyork zeitigt in den
Gehirnen der Menſchen allerhand tolle Jdeen die in mancherlei
ſinnloſen Unternehmungen zum Ausbruch gelangen Ganz ohne
r zet auf die große Hitze zurückzuführen iſt z B die folgende
Sette welche in Buffalo zum Austrag gelangte Es handelte

ſich darum welcher von zwei Männern die größte Kälte aus
zuhalten vermöge Um dies zu entſcheiden wurden zwei große
Eisblöcke herbeigeſchafft auf welchen die beiden Wettenden Platz
nahmen nachdem ſie ſich ihrer Kleider entledigt hatten Damit
nicht genug tranken ſie während der ganzen Prozedur ſtark
geeiſte Limonade zur inneren Kühlung Schon nach 15 Minuten
klagte einer der Männer über große Schmerzen er glaubte nicht
mehr auf Eis ſondern auf einem glühenden Kohlenfeuer zu ſitzen
trotzdem hielt er es noch eine Viertelſtunde länger aus dann war
ſeine Kraft zu Ende und er ſargt beſinnungslos zur Erde Sein
Gegner ein Jan r Deutſcher Namens Stuckenberg ſchien in
deß eine wahre Eisbärennatur zu beſitzen denn er bleb als ob
ihm die eiſige Kühle große Vergnügen bereite eine volle
Stunde auf ſeinem Eisblock ſitzen und erhob ſich dann in beſter
Laune um den gewonnenen in 60 Dollars beſtehenden Preis ein
zuheimſen Der Eisblock war unter ſeinem Körper um ſechs Zoll

eingeſchmolzen Die intereſſanteſte Wette wurde jedoch dieſer
Tage in Norfolk Virg ausgefochten Hier behauptete jemand
auch der ſtärkſte Mann vermöge keine Gallone Waſſers tropfen
weiſe in ſeiner Hand aufzufangen Es fand ſich natürlich ſogleich
ein anderer Jemand welcher 500 Dollars wettete daß er imſtande
ſei eine ſolche Kleinigkeit auszuführen Aber er hatte ſich ſtark
getäuſcht Nachdem 500 Tropfen Waſſer aus einer Höhe von nur
drei Fuß auf die Mitte der Jnnenſläche ſeiner Hand gefallen
waren ſchrie er heulend es ſei genug denn jeder Tropfen ſchien
nun wie ein heftiger Stockhieb auf die Hand niederzufallen und
auf der Haut e ſich eine Blaſe von der Größe eines Dollars
Steter Tropfen höhlt den SteinStudiren Stein und Probiren geht über

Der gegenwärtige Stand der Choleraſencheweiſt drei Jnfektionsherde auf die papirhe le eäe
den Rothe Meer Hafen Camaran und das meſopotamiſche Tief
land Ueber den Entwickelungsgang der Epidemie auf ſpaniſchem
Boden theilt der Telegraph das wichtigſte thatſächliche Material
mit der genannte 5 enplatz am Rothen Meere iſt mit dem An
ſteckungskeime durch ein engliſches mit Mekkapilgern beladen

eweſenes Transportſchiff den Deccan, vor etwa Monatsfriſt
eimgeſucht worden etwa ſeit derſelben Zeit datirt das Auftreten
er Cholera in Meſopotamien Dort iſt es bis jetzt das wichtige

Verkehrscentrum Muſſul nebſt Umgebungen wo holerafälle be
bach tet worden ſind mit der Tendenz eines Vorrückens der
Teankheit gegen Perſien und die Küſtenländer des Mittelmeeres

ei dem langſamen Ausbreitungstempo jedoch ſteht mit Sicher
brit zu erwarten daß die der Entwickelung des Krankheitskeimes

Es ſoll bei einem der

ünſtigſte die heiße Jahreszeit bereits verſtrichen ſein wird ehez elünhewe de Orient und Occident erreicht iſt 5
Europa wegen ſeiner CholeraJnvaſion von Oſten her ſich binnen
abſehbarer Zeit keine Sorge zu machen nöthig hat

Perſonalnachrichten Jn Straßburg ſtarb die
Mäd J Klara Cron dieſelbe war am 20 Nov
1823 in Magdeburg geboren Nachdem der Har die Ausſteuer
der Braut zugeſichert hat wurde am 24 d in Paris die Ver
lobung der älteſten Toch ter des ruſſiſchen Geſandten Baron
Mohrenheim mit dem franzöſiſchen Jnfanterie Lieutenant
Vicomte de Seze einem Urenkel des Vertheidigers
Ludwigs XVI veröffentlicht ſcherzweiſe wird die Verlobung die

kleine franzöſiſch ruſſiſche Allianz genannt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 25 Juli Wie uns von unterrichteter Seite mit

getheilt wird bringt der Aufſichtsrath der Cröllwitzer
Aktien Papierfabrik dem in einer geſtern abgehaltenen
Sitzung die Jahresrechnung vorgelegen hat für die General
verſammlung die Vertheilung von 8 Prozent Dividende in
Vorſchlag

Berlin 25 Juli Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Die mexikaniſche Eiſenbahnanleihe in Höhe von 6 Mill
Pfund zu 882/ Proz iſt geſtern durch den Vertreter Bleichröders
in Mexiko abgeſchloſſen worden Jn die Bank von Eng
land ſloſſen geſtern 38,000 Pfund Gold Die Frankf Ztg
erfährt aus einem Briefe der Direktion der Harpener Berg
baugeſellſchaft die Dividende des am 30 Juni abgelaufenen
Geſchäftsjahres werde vorausſichtlich 15 Proz betragen und auch
das neu begonnene Jahr dürfte kein weniger gutes Ergebnißbringen Die Frankf Ztg ſchreibt Nachdem das dortmunder
und eſſener Revier eine gemeinſame Verkaufsſtelle er
richtet dürften das gelſenkirchener und bochumer damit
nachfolgen Die Vereinigung dürfte für die Entwickelung der
Kohleninduſtrie erwünſcht ſein und derſelben eine ſolide Ge
ſtallnng geben Die Ungariſche Waffenfabrik beruft
um September eine außerordentliche Hauptverſammlung ein um

über den Stand des Unternehmens Bericht zu erſtatten Sie
wird ihr Recht gegen die Geſellſchaft Ludw Löwe Co
geltend machen und den Handelsminiſter erſuchen die Gewehre
von wiener Arſenal überprüfen zu laſſen

London 24 Juli Telegr Wie gerüchtweiſe verlautet
ware die londoner Bankiersgruppe bereit die Anleihe
von 10 Mill Lſtrl mit der argentiniſchen Regierung
abzuſchließen

Buenos Ayres 23 Juli Telegr Goldagio
Buenos Ayres 23 Juli Telegr Spätere Meldung

Goldagio 209
Montevideo 23 Juli Telegr Goldagio 35

Budapeſt 24 Juli Die heutige Eeneralverſammlung der Raa b
Oedenburger Eiſenbahngeſellſchaft genehmigte die Anträge der
Verwaltung u a die Auszahlung der Dividende von 1 fl auf die Aktie

Mailand 24 Juli Die Dividende der Jtalieniſchen National
bank wurde auf 34 Lire 1889 35 Lire ſeſtgeſetzt zahlbar vom 4 Aug ab

Die Zeichnungen auf Vorzugs Antheile der Deutſch Oſtafrikaniſchen
Geſellſchaft bei den ſ Z bekannt gegebenen Bankhäuſern haben wie uns
mitgetheilt wird in der letzten Zeit einen ruhigen aber dauernden Fortgang
genommen Bis jetzt ſind 1,850,000 M gezeichnet worden Die Geſellſchaft be
abſichtigt ſobald der Betrag von 2 Mill Mark gezeichnet ſein wird die Zeich
nungen zu ſchließen

Nach der Zig ſoll die Maſchinenfabrik Petzold Co in
Berlin in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt werden Die Firma bvetreibt be
ſonders den Bau landwirthſchaftlicher Maſchinen und hat Geſchäfte in Berlin
und Jnowrazlaw

Vereinigung engliſcher Alkali Fabriken Nach Meldungen
aus London iſt die ſeit einiger Zeit geplante Fuſion zur Thatſache geworden
Das Kapital wird auf 10 Millionen Lſtrl angegeben und es heißt das Hans
Rothſchild werde die Finanzirung übernehmen

Wie die 8 berichtet ſind die Ergetniſſe der Che miſchen Fabrik
Schering ſoweit ſich bis jetzt überſehen läßt im erſten Semeſter nicht hinter
denjenigen des Vorjahres zurückgeblieben

Nach Meldung der Allgem Reichskorr zahlt die Ruſſiſche Süd weſt
bahn als Superdividende nur 60 Kopeken obwohl die Regierung einen höheren
Betrag bewilligte

Waſſerſtände
bedeutet über unter RNull

Saale und Unürut Fall z WuchsArtern Brückenpegel 23 Juli 09,50 24 Jull 30 50Weißenfels Oberpegel 12,36 123651
do Unterpegel 40,08 0,06 2Halle Unterg 24 Jull 11,82 25 Juli 1,82 2Trot a 2 e 1,64 r1,64 mAlsleben Oberpegel 23 Juli 23 Jull 42,831 2do Unterpegel e S 43,32 eKalbe Oberp 23 41,26 24 Juli 1,381 2do Ünterp 19,40 iel 2Moldau Jſer Eger Elbe

Budweis 22 Juli 0,08 23 Juli 40,02 6V 7 19,75 40,69 6 mungbunzlan 49,11 v 40,10 1 SLaun 0,10 7 0,10 20Pardubi 40,64 40,66 2Brandeis o 10,56 0,56Melnic e 40,60 0,60 unLeitmieritz J 40,35 vw 0,31 4Auſſi e h 1,00 e 40,66 34Dres un 23 Juli 0,48 24 Juli 0,50 2Torgau 17 7 41,60 41,50 10Wittenberg e 32,00 7 42 0 6 6Roßlan v 1,34 ri,as 2 11Barby 41,56 41,59 e 3Tangermünde 2,07 1,961 11Wittenberge 1,78 41,73 5Dömitz Peg 23 1,161 24 1,14 2Launenburg 28 1,271 24 t1,311 4
Beobachtet in der Miitagszelt nach amtlichen Depeſchen der KönlgliS g ch 2vigigenh

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 24 Juli

Allgemeine Ueberſicht der Witternng am 24 Jull

weſtliche Luftſtrömung hält über Dentſchland noch an während aber im Norden
das trübe und regneriſche Wetter fortdäuert iſt im Süden Aufklaren eingetreten
Jm deutſchen Binuenlande iſt die Temperatur meiſt etwas geſtiegen liegt jedoch
am Morgen noch allenthalben unter der Nocmalen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

7 24 Juli 9 U ab 25 Juli 7 U mrgBarometer Milimeter 750,8 751 9
1

w 1 SW 3

Magdeburg VSozialdemokraten trat in ihrer geſtrigen Nummer in allen
Stücken den rer der r Dresden erſcheinenden
Sächſiſchen Arbeiter Zeitung bein ehe Schärfe gegen das Ueberwuchern

des Führereinfluſſes und gegen die BVerwäſſerung
der proletariſchen Agitation richtete Dieſe Beitritts
erklärung iſt ſymptomatiſch für den in der magdeburger Sozial
demokratie herrſchenden entſchiedenen Geiſt

folgende Einzelheiten
in der Trunkenheit von
farbige Fahneeine franzöſiſche hielten

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mm e rechtweiſ mm e rechtweiſ
12 B 12 BMemel 748 7 13 5 WSWi4 Memel 748 7 15 8 weSrit c c J 753 0 15 5 wsr ien 606 7 3ortum 52 9 14 6 W 52BValentia m ehe

Ter 756 4 16 4 SW 7 Petersburg 746 8 18 4 WZelin a7 150 W Sidahenn
oimh T S S 3 332 Warlsruhe 18 W 5 Ausſichten f d Witterung des 25 Jnlt

lachen 517 c S 4 vVeränderl kühles Wetter m mäßigen bis
W s friſch nordweſtl Winden ſtellenw Regen

m Südwesten Europas hat der Luftdruck etwas abgenommen ſonſt iſt diLuftdruckvertheilung ſeit geſtern wenig verändert die ſeien ſeltene iarte

Letzte Nachrichten
Herlin 25 Juli Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Die Volkésſtimme das Organ der

welche ſich mit

Neuſtadt a d Warthe Ein fürchterlicher Orkan
herrſchte die ganze Warthe entlang Die Stadt iſt von demſelben
hart mitgenommen

Paris Ueber den Vorfall in Nizza werden
bekannt Junge Leute hatten nachts

einem Laden eine drei
heruntergeholt die ſie für

Die jungen Leute tanzten und
ließen die Fahne liegen als ſie heimkehrten Keinerlei
provokatoriſche Rufe von denen man zu erzählen wußte ſind
vorgekommen Die Sache iſt völlig beedeutungslos und hat
auch nicht die geringſte Reklamation veranlaßt

Paris Geſtern fand in dem Jnduſtriepalaſte unter dem
Vorſitz des Handelsminiſters die feierliche Eröffnung der Jnter
nationalen Ausſtellung der Wiſſenſchaften und des
Kunſtgewerbes ſtatt JDer Vorſitzende des Thierſchutzvereins übergab vor
geſtern dem Präſidenten der Deputirtenkammer einen P roteſt
gegen die Veranſtaltung von Stierkämpfen in Paris
die Wgeachtet aller Vorſchriften vom Stadtrath genehmigt
wurden

Brüſſel Beim Empfange einer walloniſchen Depu
tation ſagte der franzöſiſche Geſandte die belgiſche
Regierung habe Frankreich alle Beruhigung in
Bezug auf die Maaßbefeſtigungen gegeben Dieſe
bedrohten nicht Frankreich ſondern ſeien ein Riegel an der
Pforte Belgiens Belgien würde gegen jede Macht ſein die
zuerſt in ſein Gebiet einfallen würde Aber ein ſolcher Angriff
würde niemals von Frankreich kommen welches daran
intereſſirt ſei daß die belgiſchen Vertheidigungskräfte ſo groß
als möglich wären

London Unter der Armee von Guatemala iſt
Meuterei ausgebrochen 3 Regimenter mußten entwaffnet
werden Die Lage im VJnnern iſt äußerſt kritiſch

Biſchof Smithies hatte geſtern eine längere Konferenz
mit Lord Salisbury über die Lage in Oſtafrika und
ſprach ſich hierbei ſehr anerkennend über Major v Wiſſ
mann und die Thätigkeit der Deutſchen aus

Der hier erſcheinende Sozialdemokrat wird am
1 Oktober ſein Erſcheinen einſtellen Die Leiter des
Blattes ſollen anderweit bei der Parteipreſſe beſchäftigt
werden

Warſchau Die Stadt Hancewicze im Gouverpement
Wilna iſt geſtern faſt vollſtändig niedergebrannt 15 Perſonen
ſind in den Flammen umgekommen es liegt Brandſtiftung vor

London 25 Juli Telegr Bei der fortgeſetzten Be
rathung der Helgolandbill im Unterhaus dementirte
Unterſtaatsſekretär Ferguſſon die Nachricht daß neben dem
bekannten engliſch deutſchen Abkommen bezüglich Afrika s
noch ein geheimes Abkommen exiſtire Obwohl die Re
gierung dauernde Freundſchaft mit Deutſchland wünſche weiche
ſie trotzdem nicht von ihrer bisherigen Politik ab Hierauf
erklärte Gladſtone er wolle die Vorlage zwar nicht
bekämpfen ſich aber auch nicht weiter an der Debatte be
theiligen

London 25 Juli n Philipps beantragte
geſtern um Mitternacht im Unterhaus die Verwerfung
der Helgolandbill Nachdem Smith den Schluß der
Debatte in Anregung gebracht hat wird dieſelbe auf heute
vertagt Die Direktoren der St Katharinendocks
bewilligten die Forderungen der Unioniſten womit
der Streik beendigt iſt

Eine Depeſche des Llohd aus Rio de Janeiro meldet den
Untergang des hamburger Dampfers Rio de
Janeiro in der Nähe der Rafginſel Mannſchaft und
Paſſagiere ſind gerettet

e

Viehmärkte

Berliner Viehmarkt Berlin 24 Juli ZumVerkauf ſtanden heute 34 Rinder 1003 Schweine 760 Kälber
und 697 Hammel Rinder wurden ca 20 Stück geringer Waare
zu Preiſen wie am vergangenen Montag umgeſetzt Schweine
wurden glatt geräumt zu etwas gehobenen Preiſen Ia 61
IIa 59 60 IIIa 56 57 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara
Der Kälberhandel geſtaltete ſich bei nicht zu ſtarkem Angebot
beſſer als bisher Ia 57 58 la 50 55 Ia 45 49 M
für 100 Pfd Fleiſchgewicht Hammel ohne Umſatz

Ofſizieller Bericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 24 Juli 1890 z

Erzielte Preiſe per 50 kg in Mark für

b v W n Z sum Verkaufe 28 75 s 2s S8 ſtanden S c
c s c c 8J Qualität II Qualität III Qualität

117 Rinder davon 7 2356
23 Kühe 64 2 60 2 54 211 225 Bullen e 63 59 54 25 was511 Kälberr 40 S 37 e 34 511299 Schaſvieh 35 33 2 s 299468 Schweine davon 2 2 2 2 a448 20bei 20 kg Tara

468 Landſchweine 65 62 60 A48 20Bakonier 7 S 21395 Stück Schlachtvieh SAnmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren berechnet

Geſchäftsgang und Flau Gut Langſam

enalben 69 Bullen älber 102 afe 913 SchweiSumma 2941 Schlaächtthiere Waſe weint m

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hambur 24 Juli Der Poſtdampfer Bohemia der HamöAm e iſt von Hamburg kommend rer a 12 Uhr in New

York eingetroffen und der Schnelldampfer Columbiga von derſelben Gealt von NewYork kommend Jene früh in Southampton an

London 24 Juli Der Unſon Dampfer Spartan iſt geſtern auf

London 24
Thermometer CeiſiusRel Fenchiigteit s e 9 s

Wind WWaſſerwärme der Saale 14 R

NN 322cczczca e

der Heimreiſe von Kap abgegangen gamrſ Keorſ
e Union Dampfer NorſemannAnglian ſind heute auf der Ansreiſe von den tie geh n deren

egangen und der Caſtle Da i tleherd ehe Amnpfer Rohlin Taltle heute auf der irre
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wegen Lokalwechsel und Neuorganivation unseres Gevchäſts

Vorjährige Winterwaaren Gardinen Tricottaillen Shirting Dowlas
für die Hälfte und ein Drittheil des reellen Werthes

Günstige Gelegenheit moderne neue und gute Waaren besonders billig zu erstehen

Ph Liebenthal
Markt Ecke Leipziger Strasse

Vom I October Neues Geschäftslokal Leipziger Strasse 103
im Hause des Herrn Bruno Preytag

ist zum Vollständigen Ausverkauf gestellt
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r Vorzugsvpreiſe die e durch die neueſten Maſchinen unterſtützt Jalouſieſtäbe d r von NeuheitenFlora Dr ogerie 0 ſowie alle Arten von 1 bis Aſeitigen profilirten a S in Cravattene S durchbrochen St n Uam Leipßzigerplatz 6 h nur 50 n gelS Gr en W Cunl uv erbackenBrod empf die Bäckerei S Se Seele e e d 5 rvon V Hugo Moritzkirche 4 e Parfüms LeinenA Chem Handſchuhwäſche à Paar 15 4

Leip Zi ger Violing hichler Färberei nur ſchwarz 25 9
e Pöhrend an t riß Mis leben Pretstr 14 ichenng e ein Pateut vaennht
m Pochsetein Schwechten Feurich Kaps von L Weyl Berlin Mauere Ibach Zeitter Winkelmann ſtraſze r Proſpeete gratisa re e in nenchkeuditz bei LeipzigWage röhr enkessel ganz von Schmiede S r 6 W Sohummeipfeng

e eisen mit mecha ianinos Berlim We e nischer Schlamm und KLesselstein Abscheidung S 25 Charlottenſtraße 23J S patent Konischen Sicherheits Verschlüssen mit h z Paris London Wien etemetallischer Dichtung Jahresbericht und Programm poſtfreiGro s Kohener sparniss Belkebig grosse DBampfreserve
Geringer Raumbedarf Vortheilhafteste Bampfkessel

ereci V ler OnuedlinburgGlasmalerei und KunſtglaſereiAnftalt
liefert nach muſtergültigen Zeichnungen ſtets das Vorzüglichſte in Figuren und
ornamentalen Fenſtern den Anforderungen der Zeit entſprechend und
verbindet mit künſtleriſcher Ausführung ſchnellſte Lieferung und be
ſcheidene Preiſe Großartige Auswahl von gemalten Scheiben auch
Diaphanien als Mittelſtücke zu Bleifenſtern letztere der qm von 18 Mk an
Fenſtervorſetzer ſtets vorräthig Neuheiten von Harzanſichten 2c Bei
Anfragen Größenangaben nothwendig Perſonal fortwährend 20 25 Be
ſichtigung der Anſtalt empfohlen Tauſende von Anerkennungen

Montag den 28 d M
erhalte ich wieder eine be

zdeuntende Auswahl nur erſter

n Lütticher Arbeits
pferdeWilh Trautimamm Ouerfurt

Nächſten Sonntag den 27 er
trifft ein großer Transport

Ardenner und Düniſcher
Arbeitspferde

in großer Auswahl bei mir zum
Verkauf ein

Veſſes eſſerues Bonnar r
Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn Auskünfte überſchienen Sänlen Fenſter Treppen e Nordamerika und Australien

n BRiserne Liligſten Preiſen werden ertheilt in Generalvertretung für
iefere zu billigſten Preiſen

t Veichbaltees Lager 30ijähr Senat J Ihe Bri adſtr eet Cowpany

Kgtaloge Abe eneelage Katifch
ataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſcheBerechnungen unentgeltlich F amilien Nachrichten

Maſchinenfabrik und zetern Mittwoch Abend 7 Uhr entſchlief nachw Leutert Halle a d S e el langem Leiden mein lieber Mann und

u S e S e S Vater der Böttchermeiſterſünchener Original Soxhlet pparaſe e
für dio Ernährung der Säuglinge mit gterilisirter HNileh Karoline e nebſt Tochter

Löbejün den 23 Juli 1890
Der einzige Schutz gegen Sommer Diarrhöen Freunden und Bekannten ſtatt beſon

Brechdurchfalle sowie beste Garantie Tür das
Gedeihen der Säuglinge

derer Anzeige hierdurch die betrübende
Nachricht daß mein theurer Gatte derGaſthofsbeſitzer Meiſter G F Bo

Nur die Münchener Original Apparate deren Beschaffenheit von Herrn bardt heute Nachmittag plötzlich am
Prof Dr Soxhlet controlirt ist und zum Zeichen dessen seinen Namenszug tragen Herzſchlage verſchieden iſt
bieten allein Gewähr für eine völlig correcte und den Erfolg sichernde Aus Spickendorf den 23 Juli 1890
führung Man verlange deshalb nur die allein praktisch bewährten Münchener Wittwe Bobardt
Original Soxhlet Apparate mit dem Namenszug des Erfinders und weise allej Die Beerdigung findet Sonnabend
h namentlich aber alle sogenannten Verbesserungen welche von Nachmittag 3 Uhr ſtatt
eiten Unberufener mit eigenmächtig veränderten Gebrauchsanweisungen in den c monen T r r

Handel gebracht werden enerrisoh aurück nach kurzen aber ſchweren Leiden unſereIetzeler C0 München liebe Tochter und Schweſter Emma
K B Hof Gummi Waaren Fabrik im Alter von 6 JahrenNieder in Hall bei H Dies zeigen tieſbetrübt anbe in a mäner Co L Schettcke und z Harins

Fr Baumgartel Plößnitz bei Halle aſS4 Jull 1800
Wienandt s Zahn Atelier

Abert Vaingtetm Merſeburg
Bahnhofftraße 3

c

Wucherer und VUhlandstrassen Eeke II Btage ür den Jnſeratentheil verantwortliSprecehstunde Wochen von v v s g König t Halle v
Specialität Goldgébisse und künstlieche Zühne den natürlichen

dadurch absolut hnlich dass sie plombir sind Exvpedition Neue Promenade I

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

m 9 e

2 r

27F

r
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